
kratischen Friedenswirtschaft und zur Hebung des Wohlstandes der 
Bevölkerung aufzustellen. Wir wissen, daß diese den Interessen des 
deutschen Volkes dienende Politik der sowjetischen Besatzungsmacht 
ein Glied der Friedenspolitik der Sowjetregierung ist, die von dem 
großen Stalin geleitet wird.

Gestatten Sie, Herr Marschall, unsere Glückwünsche zum Feiertag 
der Großen Sozialistischen Oktoberrevolution mit der Versicherung zu 
verbinden, daß wir alle unsere Kräfte anspannen werden, um die 
Sowjetunion bei ihrem Friedenswerk zu unterstützen. Insbesondere 
werden wir bestrebt sein, durch die Erfüllung unserer Wirtschafts­
pläne die Grundlage für eine bessere Lebenshaltung des werktätigen 
Volkes und für eine friedfertige Entwicklung in Deutschland zu 
schaffen.

Der Parteivorstand der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands 
Wilhelm Pieck Otto Grotewohl

0. November 1948
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